
Weg und Ziel

Der Weg ist das Ziel

und das Ziel ist ganz weg.

Ein bestimmtes Gefühl 

heiligt Mittel und Zweck!

Was willst du erreichen?

Was stellst du dir vor?

Das Schicksal erweichen –

mit Sirenen im Ohr

Lass dich verführen,

das Leben ist groß.

Seine Triebe zu spüren

lässt dich nicht los!

In aller Einfachheit 

wirst du genügen.

Glaub an dich und die Zeit,

der Rest wird sich fügen.

Du kamst - eingeboren

und du wähntest dich frei.

In dir ganz verloren,

doch du warst dabei!

© Alf Gloker

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/30/Gefuehle/35397/Weg-und-Ziel/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

